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Wesentliche Ziele des Forums der Religionen sind die Förderung des Kennen-
lernens und des Austausches der Religionen und Konfessionen untereinander, 
sowie das Vorleben von Respekt und Achtung im Umgang miteinander.
Wir würden uns freuen, wenn mit der Broschüre eine Orientierungshilfe für alle 
interessierten Menschen, unterschiedlicher Nationalitäten und Glaubensrich-
tungen gegeben ist. Wir hoffen, dass sich möglichst viele Menschen einge-
laden fühlen, die Angebote der einzelnen Gemeinschaften anzunehmen und 
somit ein ganzheitliches „zu Hause“ in unserer Region zu finden.

In diesem Sinne wünschen wir uns ein Zusammen- und Glaubensleben in  
Paderborn in Vielfalt, Toleranz und Menschlichkeit!

	 Rainer Fromme	 Modjgan Bidardel	 Thomas Kemper
	 Sprecher Forum	 Sprecherin Forum	 Integrationsagentur 	   
	 der Religionen	 der Religionen	 im Caritasverband Paderborn e.V.

Paderborn, im September 2016

VORWORT
Herzlich Willkommen bei den Religionsgemeinschaften in Paderborn!
Paderborn ist eine offene und dynamische Stadt, die unter anderem stark durch 
lebendige Formen des Glaubens geprägt ist. 
In der Vergangenheit sind immer wieder viele Menschen neu in die Stadt ge-
kommen und haben ihren Glauben, ihre Kultur und ihre Werte für ein friedli-
ches Zusammenleben mitgebracht. Die Vielfalt der Menschen, die in Pader-
born leben, erleben wir als Geschenk und Bereicherung für unsere Stadt und 
die Region!
Ein neues „zu Hause“, vielleicht sogar eine neue „Heimat“ zu finden bedeutet 
auch, Orte für die Seele zu entdecken, um ins Gespräch über Sinnfragen des 
Lebens zu kommen und Glauben frei leben zu können.
Die vorliegende Broschüre soll einen Beitrag dazu leisten, dass sich Menschen 
über Religionsgemeinschaften in Paderborn mit ihrem Angebot an Gebeten, 
Gottesdiensten und Andachten informieren können.
Das „Forum der Religionen Paderborn“ steht für eine Wertschätzung dieser 
Unterschiedlichkeit. Es ist ein lokales gesellschaftlich engagiertes Bündnis und 
möchte das friedliche Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher Re-
ligionen und Kulturen in Paderborn fördern. Zudem ist es eine Plattform des 
Dialogs der in Paderborn ansässigen Religionsgemeinschaften. 
In seiner Arbeit wird das Forum unterstützt durch die Integrationsagentur im 
Caritasverband Paderborn.
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
Liebe Gläubige, liebe an Glaubensfragen Interessierte.
In unserer Stadt leben Menschen aus etwa 137 Nationen. Jeder von uns 
bringt seine eigene Lebensgeschichte, seine Kultur, seine Religion und seine 
Überzeugungen mit.
Bei unserer Verständigung spielen die Religionen und ihre Gemeinschaften 
eine besondere Rolle. Sie können Raum geben für den friedlichen Dialog, für 
den eigenen Perspektivwechsel und den Abbau von Barrieren und Ängsten.
Das Zentrum für Komparative Theologie an der Universität Paderborn fördert 
auf wissenschaftlicher Ebene den Diskurs unterschiedlicher Theologien und 
Kulturwissenschaften.
Das „Forum der Religionen Paderborn“ engagiert sich in besonderer Weise 
für die Verständigung der Menschen unterschiedlicher Religionen und Kon-
fessionen, für Respekt und Achtung untereinander.

Es sind nicht in erster Linie Religionen, die sich begegnen, sondern vor allem 
Menschen, die an etwas glauben. Menschen, die geboren werden und ster-
ben, die in ihrem Leben mit den gleichen Gefühlen von Glück, Wut, Trauer, 
Liebe und Angst, umgehen müssen und denen ihr Glaube dabei hilft.
Ich würde mich freuen, wenn Ihnen diese Broschüre nicht nur die Vielfalt der 
Glaubensgemeinschaften in Paderborn zeigt, sondern Sie ermuntert, mit 
Menschen anderen Glaubens ins Gespräch zu kommen.

Ihr

Michael Dreier
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Der Bahá’í-Glaube ist eine Weltreli-
gion mit der Absicht, alle Menschen 
dieser Welt zu einer in Frieden leben-
den Gemeinschaft zu vereinen. Die 
Bahá’í sind Anhänger Bahá’u’lláhs, 
des Stifters des Bahá’í-Glaubens. Sie 
sind überzeugt, dass Seine Lehren 
die Menschheit befähigen, die Vision 
einer geeinten Welt zu verwirklichen. 
In Seinen zahlreichen Schriften ver-
mittelt Bahá’u’lláh die Vision einer in 
Einheit lebenden Menschheit und of-
fenbart die grundlegenden Prinzipien 
zur Förderung des geistigen und ma-
teriellen Fortschritts der Gesellschaft. 
Inspiriert durch Seine Schriften ar-
beiten Bahá’í weltweit daran, diese 
Vision schrittweise zu verwirklichen. 
So soll jeder Einzelne zunehmend 
fähig werden, Verantwortung für sich 
und sein Umfeld zu übernehmen und 
damit zur gesellschaftlichen Entwick-
lung beizutragen.

„O Sohn des Geistes!
Von allem das Meistgeliebte ist Mir 
die Gerechtigkeit. Wende dich nicht 
ab von ihr, wenn du nach Mir ver-
langst, und vergiss sie nicht, damit 
Ich dir vertrauen kann.
Mit ihrer Hilfe sollst du mit eigenen 
Augen sehen, nicht mit denen ande-
rer, und durch eigene Erkenntnis Wis-
sen erlangen, nicht durch die deines 
Nächsten. Bedenke im Herzen, wie 
du sein solltest. Wahrlich, Gerechtig-
keit ist Meine Gabe und das Zeichen 
Meiner Gnade. So halte sie dir vor 
Augen.“

BAHA‘U‘LLAH

BAHÁ’Í
Bahá’í Gemeinde
Regelmäßige Andachten:
Immer am 1. und 3. Dienstag  
im Monat, um 19:00 Uhr. 
Im Anschluss an die Andacht sind alle 
zum Austausch über das Gelesene 
und zu Erfrischungen eingeladen.

Kontakt:
Modjgan und Chahriar Bidardel, 
Vom Stein Str. 18
33175 Bad Lippspringe
T: +49-5252-932292
E: bidardel@t-online.de

www.bahai.de
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Evangelische Christinnen und Chris-
ten leben im Vertrauen auf die Ge-
genwart des dreieinigen Gottes, der 
selbst den Tod überwindet. Sie sind 
berufen, anderen von ihrem Ver-
trauen zu erzählen. Im Gottesdienst 
hören sie gemeinsam auf die Gute 
Nachricht, wie sie in der Bibel be-
zeugt ist. Durch die Verkündigung 
des Wortes Gottes und in der Feier 
des Heiligen Abendmahls lassen sie 
sich von Gott stärken.
Evangelische Kirchengemeinden bie-
ten Menschen jeden Alters ein viel-
fältiges Angebot: Gottesdienste, Be-
gleitung an wichtigen Stationen des 
Lebens (Taufe, Konfirmation, Hoch-
zeit, Krankheit, Tod ...), Konzerte, Kir-
chenmusik zum Mitmachen, Freizeit-
gruppen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene und vieles mehr.
Die evangelischen Gemeinden im 
Stadtgebiet sind Teil des 1840 ge-

gründeten Evangelischen Kirchen-
kreises Paderborn, der seinen Sitz 
in Paderborn hat. Zum ihm gehören 
17 Kirchengemeinden in den Kreisen 
Höxter und Paderborn sowie im lippi-
schen Lügde mit rund 81.000 Protes-
tanten (Stand Ende 2015).
Die Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde Paderborn wurde 1803 
gegründet. Heute gehören zur ihr 
sechs Pfarrbezirke mit rund 17.000 
evangelischen Christinnen und Chris-
ten: Abdinghof, Martin-Luther, Mar-
kus, Matthäus, Johannes und Lukas 
(mit dem Ortsteil Dahl).
Außerdem gibt es im Paderborner 
Stadtgebiet die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Elsen (über 
3.400 Gemeindemitglieder) und 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Schloß Neuhaus (über 5.600 Gemein-
demitglieder) mit dem Pfarrbezirk Sen-
nelager, zu dem auch Sande gehört.

EVANGELISCHE KIRCHE
Weitere Paderborner Ortsteile ge-
hören zu benachbarten evangeli-
schen Kirchengemeinden: Wewer zur 
Evangelisch-Lutherischen Stephanus-

Kirchengemeinde Borchen sowie 
Benhausen, Marienloh und Neuen-
beken zur Evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Lippspringe.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Paderborn 
Abdinghof-Gemeindebezirk
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags und an christlichen 
Feiertagen um 10:00 Uhr, am 2. 
Sonntag im Monat mit Abendmahl, 
am Samstag um 18:00 Uhr 
Wochenschlussgottesdienst in der 
Krypta

Kontakt:
Dr. Eckhard Düker, Pfarrer
Am Abdinghof 9
33098 Paderborn
T: +49-5251-23960
E: eckhard.dueker@kk-ekvw.de

www.abdinghof.de
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EVANGELISCHE KIRCHE
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Paderborn 
Martin-Luther-Gemeindebezirk
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags und an christlichen 
Feiertagen um 9:15 Uhr,  
am 3. Sonntag im Monat 10:00 Uhr 
mit Abendmahl, an den ersten 
Feiertagen der großen Feste 
und zu besonderen Ereignissen 
im Gemeindeleben ebenfalls 
um 10:00 Uhr. Zu besonderen 
Ereignissen im Gemeindeleben laden 
wir alle herzlich zum Kirchencafé nach 
dem Gottesdienst ein!

Kontakt:
Christine Grünhoff, Pfarrerin
Klingenderstraße 13
33100 Paderborn
T: +49-5251-2024259
E: christine.gruenhoff@kk-ekvw.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Paderborn 
Markus-Gemeindebezirk
Regelmäßige Gottesdienste:
10:00 Uhr Familiengottesdienst i.d.R. 
am 1. Sonntag im Monat, 9:15 Uhr 
Gottesdienst an allen anderen Sonn-
tagen, am 3. Sonntag im Monat mit 
Feier des Heiligen Abendmahls

Kontakt:
Gunnar Grahl, Pfarrer
Klingenderstraße 13
33100 Paderborn
T: +49-5251-71515
E: gunnar.grahl@kk-ekvw.de

www.markus-paderborn.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Paderborn
Matthäus-Gemeindebezirk
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags 10:30 Uhr Gottesdienst

Kontakt:
N.N.
Klingenderstraße 13
33100 Paderborn
T: +49-5251-4422 oder  
+49-5251-500232 oder 500233
(Gemeindeteam)

www.matthaeus-paderborn.de
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EVANGELISCHE KIRCHE
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Paderborn
Johannes-Gemeindebezirk
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags und an christlichen Feierta-
ge um 10:00 Uhr, am letzten Sonntag 
im Monat und am 2. Feiertag der 
kirchlichen Hochfeste um 9:00 Uhr, 
abweichend evtl. zu besonderen 
Ereignissen im Gemeindeleben (wie 
Konfirmation oder Festgottesdiens-
ten). Jeweils am 1. Sonntag im Monat 
und an den Hochfesten Gottesdienst 

mit Abendmahl. Am 1. und 3. Sonn-
tag im Anschluss an den Gottes-
dienst Kirch-Kaffee.

Kontakt:
Britta Schwiete, Pfarrerin
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
33102 Paderborn
T: +49-5251-33118
E: britta.schwiete@kk-ekvw.de

Faith Revival Ministries Paderborn
Afrikanische Christen aus verschiedenen Herkunftsländern feiern gemeinsam 
Gottesdienst am Sonntagnachmittag und treffen sich am Freitagabend zu 
„Bible-Studies“ und Gebet.
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags ab 13:00 Uhr Treffen und 
Gottesdienst in englischer Sprache; 
freitags ab 19:30 Uhr Gebet und 
Gespräch zur Bibel, jeweils im Johan-
nes-Gemeindezentrum

Kontakt:
Dolly Omoregie, Pastorin
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
33102 Paderborn
T: +49-2941-910272 und 
+49-1608089072
E: dogiku@yahoo.com

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Paderborn
Lukas-Gemeindebezirk
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags 10:30 Uhr Gottesdienst im Lu-
kas-Gemeindezentrum, monatlich sonn-
tags 12:00 Uhr Familiengottesdienst 
„mit und ohne“ im Lukas-Gemeinde-
zentrum, monatlich sonntags 18:00 Uhr 
„Inspirationen am Abend„ in der Kath. 
Kirche St. Margaretha Dahl, zweimonat-
lich sonntags 17:00 Uhr Jugendgottes-
dienst „Insight“ im Lukas-GZ

Kontakt:
Christoph Keienburg  und Britta 
Schwiete, Pfarrer und Pfarrerin
Klingenderstraße 13
33100 Paderborn
T: +49-5251-61294
E: christoph.keienburg@kk-ekvw.de

www.lukas-paderborn.de

Iranische Gemeinde im Lukas-Gemeindebezirk
Regelmäßige Gottesdienste:
wöchentlich sonntags Gottesdienst 
und Glaubenskurse in persischer 
Sprache im Lukas-Gemeinde
zentrurm, Am Laugrund 5,  
33100 Paderborn, (ab ca. 12:30 Uhr)
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EVANGELISCHE KIRCHE

Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Lippspringe
Regelmäßige Gottesdienste:
Evangelische Kirche Bad Lippspringe 
sonntags und an christlichen Feierta-
gen um 10:15 Uhr, am 1. Sonntag im 
Monat mit Heiligem Abendmahl

Kontakt:
Antje Lütkemeier, Pfarrerin 
Detlev Schuchardt, Pfarrer
Detmolder Str. 173
33175 Bad Lippspringe
T: + 49-5252-51414 (Gemeindebüro)
E: pad-kg-badlippspringe@kkpb.de

www.evkbali.de

Koreanische Gemeinde im Gemeindezentrum  
„Auf der Lieth“
Regelmäßige Gottesdienste:
wöchentlich sonntags 12:00 Uhr Got-
tesdienst in koreanischer Sprache im 
Gemeindezentrum „Auf der Lieth“, 
Willebadessener Weg 3,  
33100 Paderborn

Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Lippspringe (Neuenbeken)
Regelmäßige Gottesdienste:
Johann-Heermann-Haus, Neuen-
beken sonntags und an christlichen 
Feiertagen um 9:00 Uhr, am 2. Sonn-
tag in den Monaten Febr., Juni, Aug., 
Okt. + Dez. mit Heiligem Abendmahl

Kontakt:
Antje Lütkemeier, Pfarrerin 
Detlev Schuchardt, Pfarrer
Detmolder Str. 173
33175 Bad Lippspringe
T: + 49-5252-51414 (Gemeindebüro)
E: pad-kg-badlippspringe@kkpb.de

www.evkbali.de

Evangelische Lutherische  
Stephanus-Kirchengemeinde Borchen
Regelmäßige Gottesdienste:
Wochenschlussandacht freitags, 
18:00 Uhr im Musikraum der  
Alme-Grundschule Wewer (außer in 
den Ferien), am letzten Freitag im 
Monat mit Abendmahl

Kontakt:
Sabine Sarpe, Pfarrerin
Mühlenweg 3
33178 Borchen
T: +49-5251-3906855
E: sabine.sarpe@kk-ekvw.de

www.stephanus-borchen.de
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Evangelische Kirchengemeinde Schloß Neuhaus
Regelmäßige Gottesdienste:
1. Sonntag im Monat: Abendmahls-
gottesdienst;  2. Sonntag im Monat: 
Predigtgottesdienst (anschl. Kirchkaf-
fee; 3. Sonntag im Monat: Taufgot-
tesdienst ohne Abendm.; 4. Sonntag 
im Monat: Abendmahlsgottesdienst.

Kontakt:
Oliver Peters, Pfarrer
Hatzfelderstr. 11
33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
T: +49-5254-2413
E: oliver.peters@kk-ekvw.de

www.evangelische-kirchengemeinde-
schlossneuhaus.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Elsen
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags und an christlichen Fei-
ertagen um 10:30 Uhr, am 1. und 
3. Sonntag im Monat mit Feier des 
Heiligen Abendmahles. Weitere Got-
tesdienste sind auf der Homepage 
ersichtlich.

Kontakt:
Elke Hansmann, Pfarrerin
Urbanstraße 36
33106 Paderborn
T: +49-5254-5121
E: elke.hansmann@kk-ekvw.de

www.evangelisch-in-elsen.de

Evangelische Kirchengemeinde Schloß Neuhaus  
Bezirk Sennelager-Sande
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst. 
Jeden 2. Sonntag im Monat auch 
Gottesdienst in Sande um 11:00 Uhr.

Kontakt:
Elisabeth Goller, Pfarrerin
Klosterweg 9
33104 Paderborn-Sennelager
T: +49-5254-3400
E: Elisabeth.Goller@kk-ekvw.de

www.sennelager-paul-gerhardt.de

EVANGELISCHE KIRCHE
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Christus für alle Paderborn 
„Wir sind in der Gemeinde alle sehr 
verschieden, jeder hat seine persön-
liche Geschichte und Kultur mitge-
bracht und jeder hat seine Macken. 
Einander in Liebe anzunehmen ist also 
eine Herausforderung und eine große 
Chance zugleich. Wir können es nicht 
aus uns selbst heraus und brauchen 
Gott dazu. Gott ist Liebe! Wer nah bei 
Gott ist, wird auch von seiner Liebe 
erfüllt sein und Mauern von Befrem-
dung, Sprachbarrieren und andere 
Vorbehalte überwinden. Lasst uns 
auch die Vielfalt unserer internationa-

len Gemeinde als Segen und Reich-
tum schätzen, so dass jede und jeder 
sich angenommen und sicher fühlen 
kann.;
Da wo wir uns sicher fühlen in der An-
nahme bei Gott und untereinander, 
entsteht ein Raum für Gnade. Wir wer-
den aufrichtig und öffnen uns vor Gott 
und voreinander. Wir bringen unsere 
Verfehlungen und Nöte ans Licht, er-
fahren Vergebung und werden geheilt 
und geheiligt. Nach so einem Ort der 
Heilung sehnt sich die ganze Welt und 
wir versuchen so einen Ort zu sein.“

FREIE CHRISTLICHE GEMEINDEN

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags um 14:00 im Martin Luther 
Zentrum (Klingenderstraße 13) mit 
Lobpreis und Abendmahl. An jedem 
1. Sonntag gemeinsames Essen nach 
dem Gottesdienst.

Kontakt:
Samuel Egwuatu, Pastor
Klingenderstraße 13
33100 Paderborn
T: +49-152-34006639
E: egwuatu@gmx.de

www.cfa-paderborn.de/

Freie evangelische Gemeinde Paderborn (KdöR)
Eine lebendige Glaubensgemein-
schaft aus unabhängigen, sich selbst 
verwaltenden Ortsgemeinden bildet 
der Bund Freier evangelischer Ge-
meinden. Mitglied kann werden, wer 
sich bewusst für ein Leben mit Je-
sus Christus entschieden hat. Diese 
evangelische Freikirche geht zurück 
auf einen geistlichen Aufbruch Mit-
te des 19. Jahrhundert in Wupper-
tal und besteht in Deutschland aus 

ca. 470 Gemeinden. Seit 1997 gibt 
es auch eine FeG in Paderborn. Wir 
bieten vielfältige Veranstaltungen 
an: Kindergottesdienst parallel zum 
Gottesdienst, Hauskreise etc. Mo-
mentan sind unsere Gottesdienste im 
Deelenhaus, in der Krämerstraße 10, 
aber voraussichtlich ab Anfang 2017 
sind wir in unserem neuen Zuhause in 
der Stargarder Str. 3 zu finden. 

Regelmäßige Gottesdienste:
Die Gottesdienste beginnen um 
10:00 Uhr. Einmal monatlich feiern 
wir das Abendmahl. Herzlich Will-
kommen!

Kontakt:
Thomas Finis, Pastor
Von-Eichendorff-Str. 71
33106 Paderborn
T: +49-5251-2024259
E: pastor@paderborn.feg.de

www.paderborn.feg.de
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ICF Paderborn e.V. - Kirche im Capitol 
„Kirche im Capitol“ ICF Paderborn 
ist eine überkonfessionelle christliche 
Freikirche auf biblischer Grundlage, 
die aus dem Traum entstanden ist 
den Glauben dynamisch, lebensnah 
und zeitgemäß zu gestalten. ICF steht 
für International Christian Fellowship 
und bedeutet Internationale Christ-
liche Gemeinschaft. Das Netzwerk 
(ICF Movement) startete vor über 20 
Jahren in Zürich mit modernen Lob-
preis Gottesdiensten. Wir sind krea-
tiv, innovativ und manchmal auch ein 
bisschen unkonventionell. :-) In unse-
ren charismatischen Gottesdiensten, 

die wir Celebrations nennen gibt es 
eine Band, Videos, frei gehaltene 
Predigten und Raum für persönliche 
Gebete. Für die Kleinen gibt es die 
KinderKirche. In der Loungezeit kann 
man neue Leute kennen lernen oder 
Beziehungen pflegen. Unter der Wo-
che treffen wir uns in kleinen Gruppen 
und Freundeskreisen. Dort vertiefen 
unsere Beziehungen, sprechen über 
das Thema der Predigt und beten für 
einander. Das alles hat ein Ziel: Wir 
wollen Menschen für einen lebendi-
gen Glauben an Jesus Christus be-
geistern.	

Regelmäßige Gottesdienste:
Jeden Sonntag im Capitol 16:00 Uhr, 
abweichende Uhrzeit gemäß Home-
page oder telefonsich zu erfragen. 
Lobpreis-Band, multimediale Predigt, 
Loungezeit, KinderKirche (3-12 Jahre)

Kontakt:
Michael Wesner, 1. Vorsitzender
Leostraße 39
33098 Paderborn
T: +49-163-9854945
E: mail@icf-paderborn.de

www.kirche-im-capitol.de

FREIE CHRISTLICHE GEMEINDEN
Paderkirche – Evangelische Freikirche Paderborn e.V.
Als evangelische Freikirche treffen wir 
uns im Herzen der Stadt Paderborn. 
In unseren Gottesdiensten feiern wir 
die Gegenwart Gottes, die in beson-
derer Weise durch die Predigt und 
das Abendmahl erlebbar wird. Als Kir-
che wollen wir Menschen befähigen, 
ihr höchstes Glück in Jesus Christus 
zu finden, sie ausrüsten und ermu-
tigen, verantwortungsbewusst zur 
Ehre Gottes zu leben und das Gute 

für den Nächsten zu suchen. Wir sind 
evangelisch, da wir uns der reforma-
torischen Tradition verbunden sehen. 
Als Freikirche ist uns die Eigenstän-
digkeit als Gemeinde wichtig, ohne 
dabei die Beziehungen zu anderen 
(Frei-)Kirchen aufzugeben. Jeder, der 
neu über den Glauben nachdenken 
möchte, ist herzlich eingeladen.

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags, um 10:30 Uhr mit Abend-
mahl. Parallel zur Predigt Programm 
für die Kleinen in der „Kinderkirche“. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum 
Kirchencafé eingeladen.

Kontakt:
Jürgen Schulz, Leiter
Kamp 43
33098 Paderborn
T: +49 05251 8722057
E: kontakt@paderkirche.de

www.paderkirche.de
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Der Islam gehört mit ca. 1,8 Mrd. Men-
schen zur zweitgrößten Glaubensge-
meinschaft der Welt. Er versteht sich 
nicht als eine neue Religion, sondern 
als Fortführung und Abschluss der mo-
notheistischen Religionen Judentum 
und Christentum.
In dem arabischen Begriff Islām stecken 
die Begriffe „sich ergeben“, „sich hin-
geben“ und „sich unterwerfen“ und 
völlige Hingabe an Gott drin. Die An-
gehörigen bezeichnet man  als Muslim 
(m) und Muslima (w). 
Mit den Worten von Goethe:
„Närrisch, dass jeder in seinem Falle                                                                                                          
Seine besondere Meinung preist!                                                                                                               
Wenn Islam Gott ergeben heißt,                                                                                                                            
In Islam leben und sterben wir alle.“ 
Goethe (WA I, 6, 128)
Es gibt sechs Glaubensgrundsätze: 
•	 Der Glaube an einen Gott (Mono-

theismus) 

•	 Der Glaube an vier große Prophe-
ten – David, Moses, Jesus und 
Muhammed

•	 Der Glaube an vier heilige Bücher  - 
Psalmen, Thora, Bibel und Koran

•	 Der Glaube an vier Erzengel – Gab-
riel, Mikail, Israfil und Azrail 

•	 Der Glaube an die Auferstehung, 
Jenseits – das Leben nach dem Tod

•	 Der Glaube an die Vorherbestim-
mung

Neben den Glaubenssätzen sind fünf 
Säulen maßgebend:
•	 Schahada (islamisches Glaubensbe-

kenntnis)
•	 Salat (Pflichtgebet 5x am Tag)
•	 Saum (Fasten im Ramadan)
•	 Zakat (Armenabgabe)
•	 Haddsch (Pilgerfahrt nach Mekka)

Die Schura – Rat der Paderborner 
Muslime, vertritt Muslime nach außen 
und setzt sich aus sechs Moscheeverei-
nen zusammen. 

ISLAMISCHE GEMEINDEN

Schura – Rat der Paderborner Muslime
Informationen
Die Schura – Rat der Paderborner 
vertritt Muslime nach außen und 
setzt sich aus sechs Moscheevereinen 
zusammen.

Kontakt:
Schura Paderborn, Emin Özel 
Postfach 1809
33048 Paderborn

T: +49-179-1663134

E: emin@oezel.de

Die Gläubigen suchen meistens an 
Freitagen die Moscheen auf, um 
gemeinsam das Freitagsgebet zu 
verrichten. 

Beginn des Freitagsgebets ist in der 
Winterzeit ca. 12:30 Uhr, in der Som-
merzeit ca. 14:30 Uhr. Die meisten 
Moscheen sind auch an den norma-
len Gebetszeiten geöffnet.
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ISLAMISCHE GEMEINDEN

Hicret Moschee Islamische Gemeinschaft  
Milli Görüs (IGMG)
Informationen
zu fast 60 % Türkisch stämmige 
Mitglieder, restliche Mitglieder 
aus Nordafrika, Nahen Osten, 
Pakistan, Afghanistan und 
andere. Unterschiedliche Ethnien, 
unterschiedliche Sprachen

Regelmäßige Predigt: 
Freitagspredigt in Türkisch und 
Deutsch

Fatih Moschee – DITIB
Informationen
ca. 95 % türkisch stämmige 
Mitglieder, verbindendes Element ist 
die türkische Sprache

Regelmäßige Predigt: 
Freitagspredigt in Türkisch

Mimar Sinan Moschee Bad Lippspringe – DITIB
Informationen
ca. 95 % türkisch stämmige 
Mitglieder, verbindendes Element ist 
die türkische Sprache

Regelmäßige Predigt: 
Freitagspredigt in Türkisch

Islamisches Zentrum Paderborn (IZP)
Informationen
ca. 30 % türkische Mitglieder, 
restliche Mitglieder aus Nordafrika, 
Nahen Osten, Pakistan, Afghanistan 
und andere. Unterschiedliche 
Ethnien, unterschiedliche Sprachen

Regelmäßige Predigt: 
Freitagspredigt in Deutsch, 
gelegentlich auch Türkisch

Afghanisch-Islamische Gemeinde  
Paderborn (AIG)
Informationen
ca. 100% Afghanische Mitglieder, 
verbindendes Element ist die 
Sprache Paschtu und Dari

Regelmäßige Predigt: 
Freitagspredigt in Deutsch

Arrahama Islamische Gemeinschaft Paderborn
Informationen
zu fast 90 % Araber aus Nordafrika 
und Nahen Osten, Unterschiedliche 
Ethnien, homogen arabisch 
sprechend

Regelmäßige Predigt: 
Freitagspredigt in Arabisch und 
Deutsch
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Katholische Christen kommen Sonn-
tag für Sonntag in den 17 Kirchenge-
meinden Paderborns zusammen, um 
in der Messfeier die Gegenwart des 
lebendigen Gottes zu feiern. Auch in 
der Feier anderer „Zeichen der Nähe 
Gottes“, der „Sakramente“, stärken 
sich katholische Christen für ihren 
Lebensauftrag, den Dienst aneinan-
der und vor Gott. Die weltkirchliche 
Einheit wird erfahrbar im Bischof 

von Rom, dem Papst, der mit allen 
Bischöfen der Erde die katholische 
Kirche leitet. Die Stadt Paderborn ist 
Bischofssitz für 1,7 Millionen katholi-
sche Christen. Sie leben und glauben 
in den Pfarrgemeinden und gestalten 
die gesellschaftliche Situation vor Ort 
mit. In Paderborn leben über 75.000 
Katholiken.

KATHOLISCHE KIRCHE

Der Hohe Dom zu Paderborn
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 18:00 Uhr Vorabendmesse,
Sonntags 7:00/8:00/11:45/18:00 Uhr 
Heilige Messe, 10:00 Uhr Kapitelsamt

Standort:
Domplatz
33098 Paderborn

Kontakt: 
Dombüro
T: +49-5251-1251630
E: dombuero@erzbistum-paderborn.de

www.erzbistum-paderborn.de/dom

Busdorfkirche
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 8:30 Uhr Heilige Messe 
und 11:30 Uhr Hochamt 

Standort:
Am Busdorf
33098 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius 
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.liborius-paderborn.de

Marktkirche
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 18:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 10:00 Uhr Hochamt und  
19:00 Uhr Heilige Messe

Standort:
Kamp 1/Jühengasse
33098 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.liborius-paderborn.de
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KATHOLISCHE KIRCHE
Herz Jesu
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 9:30 Uhr Hochamt

Standort:
Bahnhofstr. 2
33102 Paderborn

Kontakt:
Zentrales  
Pastoralverbundsbüro
T: +49-5251-480250
E: pv-buero@pv-paderborn-now.de

www.pv-paderborn-now.de

St. Bonifatius
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 17:30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 8:00 Uhr Heilige Messe 
und 10:30 Uhr Hochamt

Standort:
Dr.-Rörig-Damm 33
33102 Paderborn

Kontakt:
Zentrales  
Pastoralverbundsbüro
T: +49-5251-480250
E: pv-buero@pv-paderborn-now.de

www. pv-paderborn-now.de

St. Georg
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 11:00 Uhr Hochamt

Standort:
Neuhäuserstr. 78b
33102 Paderborn

Kontakt:
Zentrales  
Pastoralverbundsbüro
T: +49-5251-480250
E: pv-buero@pv-paderborn-now.de

www. pv-paderborn-now.de

St. Heinrich
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 10:30 Uhr Hochamt

Standort:
Nordstraße 5
33102 Paderborn

Kontakt:
Zentrales  
Pastoralverbundsbüro
T: +49-5251-480250
E: pv-buero@pv-paderborn-now.de

www.pv-paderborn-now.de
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KATHOLISCHE KIRCHE
Maria zur Höhe
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 17:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 10:00 Uhr Heilige Messe

Standort:
Am Rippinger Weg 3
33098 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.mzh-paderborn.de

St. Laurentius
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 17:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 10:00 Uhr Hochamt 

Standort:
Klöcknerstr. 55
33102 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales  
Pastoralverbundsbüro 
T: +49-5251-480250
E: pv-buero@pv-paderborn-now.de

www. pv-paderborn-now.de

St. Stephanus
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 18:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 9:30 Hochamt

Standort:
Arndstraße 33
33100 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales  
Pastoralverbundsbüro
T: +49-5251-480250
E: pv-buero@pv-paderborn-now.de

www.pv-paderborn-now.de

St. Hedwig
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 8:30 Heilige Messe und 
11:00 Uhr Hochamt 

Standort:
Josef-Spiegel-Platz 1
33100 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.sthedwig-paderborn.de
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KATHOLISCHE KIRCHE
St. Elisabeth
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 17:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 10:30 Uhr Heilige Messe
Standort:
Pankratiusstr. 82
33098 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.julian-paderborn.de

St. Kilian
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 9:00 Uhr Heilige Messe,
Sonntags 11:00 Uhr Hochamt

Standort:
Im Samtfelde 57a
33098 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.julian-paderborn.de

St. Margaretha Dahl
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntags 10:00 Uhr Hochamt

Standort:
Schlotmannstraße
33100 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.st-margaretha-dahl.de

St. Meinolf
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 9:30 Uhr Hochamt

Standort:
Winfriedstraße
33098 Paderborn

Kontakt: 
Zentrales Pfarrbüro  
St. Liborius
T: +49-5251-23554
E: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de

www.julian-paderborn.de
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KATHOLISCHE KIRCHE

St. Joseph Marienloh
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 18:00 Uhr Vorabendmesse

Standort:
Detmolder Straße 359
33104 Paderborn

Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro  
Bad Lippspringe-Schlangen
T: +49-5252-5803
E: pfarramt@martinsgemeinde-bl.de

www.pv-eggevorland.de

St. Marien Neuenbeken
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 9:30 Uhr Heilige Messe

Standort:
Roncalliplatz 2
33100 Paderborn

Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro  
Bad Lippspringe-Schlangen
Telefon: +49-5252-5803
E: pfarramt@martinsgemeinde-bl.de

www.pv-eggevorland.de

St. Alexius Benhausen
Messfeiern am Wochenende:
Sonntags 10:45 Uhr Heilige Messe

Standort:
Stadtweg 3
33100 Paderborn

Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro  
Bad Lippspringe-Schlangen
T: +49-5252-5803
E: pfarramt@martinsgemeinde-bl.de

www.pv-eggevorland.de

St. Marien, Sande
Messfeiern am Wochenende:
von Ostern bis Ende Oktober:  
Sonntags 10:30 Uhr Hochamt,
von Anfang November bis Ostern: 
Samstags 17:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 9:00 Uhr Hochamt

Standort:
Sennelagerstr. 5
33106 Paderborn

Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro  
Hl. Martin von Tours
T: +49-5254-2531
E: hl-martin-schlossneuhaus@ 
    erzbistum-paderborn.de

www.hl-martin-schlossneuhaus.de

St. Michael, Sennelager
Messfeiern am Wochenende:
von Ostern bis Ende Oktober: 
Samstags 18:30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 9:00 Uhr Hochamt
von Anfang November bis Ostern:  
Sonntags 10:30 Uhr Hochamt

Standort:
Bielefelder Str. 157
33104 Paderborn

Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro  
Hl. Martin von Tours
T: +49-5254-2531
E: hl-martin-schlossneuhaus@ 
    erzbistum-paderborn.de

www.hl-martin-schlossneuhaus.de
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KATHOLISCHE KIRCHE
St. Joseph, Mastbruch
Messfeiern am Wochenende:
von Ostern bis Ende Oktober:  
Samstags 17:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 11:00 Uhr Hochamt
von Anfang November bis Ostern: 
Sonntags 11:00 Uhr Hochamt

Standort:
Mastbruchstr. 78
33104 Paderborn

Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro  
Hl. Martin von Tours
T: +49-5254-2531
E: hl-martin-schlossneuhaus@ 
    erzbistum-paderborn.de

www.hl-martin-schlossneuhaus.de

St. Heinrich und Kunigunde Schl. Neuhaus
Messfeiern am Wochenende:
von Ostern bis Ende Oktober: 
Sonntags 9:30 Uhr Hochamt 
von Anfang November bis Ostern:
Samstags 18:30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 9:30 Hochamt

Standort:
Neuhäuser Kirchstr. 6
33104 Paderborn

Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro  
Hl. Martin von Tours
T: +49-5254-2531
E: hl-martin-schlossneuhaus@ 
    erzbistum-paderborn.de

www.hl-martin-schlossneuhaus.de

St. Dionysius Elsen
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 18:00 Uhr Vorabendmesse,
Sonntags 9:00 Uhr Hochamt, 11:00 
Uhr Familienmesse und 18:00 Uhr 
Abendmesse (nicht in den Sommer-
ferien)

Standort:
Von-Ketteler-Str. 36
33106 Paderborn

Kontakt:
Pastoralverbundsbüro
T: +49-5254-93310
E: pfarrbuero@stdionysius-elsen.de

www.stdionysius-elsen.de

St. Johannes Baptist Wewer
Messfeiern am Wochenende:
Samstags 18:00 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntags 8:00 Uhr Heilige Messe 
und 10:00 Uhr Hochamt

Standort:
Alter Hellweg 43
33106 Paderborn

Kontakt: 
Pfarrbüro
Alter Hellweg 37
33106 Paderborn
T: +49-5251-3906428
E: pfarrbuero@stjohannes-wewer.de

www.stjohannes-wewer.de
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Die Neuapostolische Kirche ist eine 
internationale, christliche Kirche. 
Grundlage ihrer Lehre ist die Heilige 
Schrift. 1863 ist sie aus der Katho-
lisch-apostolischen Gemeinde ent-
standen und wird – wie die ersten 
Christengemeinden auch – von Apo-
steln geführt.
Kern der neuapostolischen Glau-
benslehre ist die Wiederkunft Christi 
zur Heimholung derer, die sich dar-
auf vorbereiten ließen. Die Neuapo-
stolische Kirche legt Wert auf das 
eigenverantwortliche Handeln ihrer 
Mitglieder. Der Einzelne ist Gott ge-
genüber für sein Verhalten verant-
wortlich.

Klare Orientierung bieten das Evan-
gelium Jesu Christi und die Werte-
ordnung, die sich aus den Zehn Ge-
boten ergibt. Die Neuapostolische 
Kirche verhält sich politisch neutral 
und ist unabhängig. Sie finanziert 
sich durch freiwillige Spenden ihrer 
Mitglieder.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Neuapostolische Kirche Paderborn
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags und Mittwochs  
um 9:30 Uhr und 19:30 Uhr

Kontakt:
Bernd Krämer,  
Gemeindevorsteher
Josef-Schröder-Str. 14
33098 Paderborn
T: +49-1801-3157700493
E: paderborn@nak-gemeinde.de

www.nak-paderborn.de
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Griechisch Orthodox
„Der Begriff Orthodoxie wird im 
allgemeinen deutschen Sprachge-
brauch entsprechend der Etymolo-
gie des Adjektivs orthos (gerade, 
aufrecht, richtig, recht) und des Ver-
bs dokeo (meinen, glauben, sich be-
kennen) als Bezeichnung für ein Sys-
tem verwendet, das an der strengen 
Doktrin festhält. So spricht man von 
orthodoxem Marxismus, Kommunis-
mus („Betonköpfen“) oder Juden-
tum als Grundhaltungen, deren Sor-
ge der „reinen Lehre“ einer Religion 
oder Ideologie gilt. Darunter wird 
schließlich oft das engstirnige, un-
nachgiebige Festhalten an Dogmen 
und Lehrmeinungen verstanden, das 
dem Neuen verschlossen bleibt. 
Auf die orthodoxe Kirche bezogen 
meint man, dass es sich um eine 
Kirche handelt, die sich als „recht-, 

strenggläubig“ versteht (Duden).
Dieses Verständnis, das die genann-
ten negativen Implikationen assozi-
iert, widerspricht allerdings grund-
sätzlich der orthodoxen Wirklichkeit 
als lebendigem Organismus, der sei-
nen Ausdruck im liturgischen Leben 
der Kirche findet. Daher erscheint 
dem Wesen der orthodoxen Kirche 
am ehesten eine andere – komple-
mentär verstandene – Etymologie zu 
entsprechen, die vom Verb doxazo 
(preisen) ausgeht. Der rechte Glaube 
ist demnach nicht abstrakte Doktrin, 
sondern rechte Lobpreisung Gottes. 
Im Leben der Kirche, das eine Doxo-
logie, ein Dank für das erfahrene Heil 
ist, wird die geoffenbarte Wahrheit in 
der Geschichte ununterbrochen ma-
nifestiert. 
Die Identität der Orthodoxie besteht 

weder in einem Lehrsystem gesicher-
ter Wahrheiten noch in einem Or-
ganisationssystem, sondern in ihrer 
Liturgie, in der die Schöpfung die Ge-
meinschaft mit ihrem Schöpfer erfährt 
und in einer Theologie der Hymnen 
„das große Mysterium der Frömmig-

keit“ doxologisch artikuliert, ohne die 
Absicht, eine verbindlich-lehrmäßige 
Formulierung zu geben.“
Quelle: Anastasios Kallis: Brennender, nicht 
verbrennender Dornbusch, Theophano Verlag, 
Münster 1999, S. 15-16. 

www.orthodoxie.net

ORTHODOXE KIRCHE

Kirche des Hl. Therapon zu Gütersloh
Standort:
Oststr. 47
33332 Gütersloh

Kontakt:
Konstantinos Vogiatzis, Priester
T: +49-5241-4031371
E: guetersloh@orthodoxie.net

Kirche des Hl. Apostel Paulus zu Bielefeld
Standort:
Weißenburger Str. 10
33607 Bielefeld

Kontakt:
Dimitrios Tsombras, Erzpriester
T: +49-521-150908

Kirche des Hl. Nikolaos zu Lippstadt
Standort:
in der Bruderkirche
J.-Westermann-Platz
59555 Lippstadt

Kontakt:
Dimitrios Profyllidis, Presvyter
T: +49-157-38990915
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Serbisch Orthodox
Es ist mehr als 70 Jahren her, dass 
der erste Serbisch-Orthodoxe Got-
tesdienst hier in Deutschland gefeiert 
wurde und erste Serbisch-Orthodo-
xe Gemeinde in Osnabrück gegrün-
det wurde. Nach eigenen Angaben 
zählt die Serbisch-Orthodoxe Kirche 
mittlerweile in Deutschland mehr als 
250.000 Gläubige. Die Gemeindemit-
glieder werden aktuell in 37 Kirchen-
gemeinden pastoral betreut. 
Die pastoralen Aufgaben der ser-
bisch-orthodoxen Kirche in Deutsch-
land erstrecken sich neben der 
sonntäglichen Gottesdienstfeier auf 
weitere Angebote für die serbisch-or-
thodoxen Gläubigen zu den die Or-
ganisation des Religions- und ser-
bischen Ergänzungsunterrichtes   für 
Serbisch-Orthodoxe Kinder gehören. 
Weiterhin werden in Kooperation mit 
ehrenamtlichen Sozialarbeitern Deut-

schunterricht für Gemeindemitglie-
der, Senioren-, Frauen- und Jugend-
arbeit, Mutter-und-Kind-Gruppen und 
Arbeitslosenbetreuung angeboten.
Der Kern des christlich-orthodoxen 
Lebens ist die Göttliche Liturgie, 
die als eucharistischer Gottesdienst 
das letzte Abendmahl Jesu zentral 
hervorhebt. Aufgrund der Tatsache, 
dass sich der christlich-orthodoxe 
Gottesdienst auf Gesängen der zele-
brierenden Priester, Diakone und 
des Kirchenchors im Wechsel auf-
baut, kommt der Vokalmusik eine 
bedeutende Rolle zu. Eine weitere 
Besonderheit christlich-orthodoxen 
Glaubens ist die Verehrung von Heili-
genbildern, den Ikonen, die das Ab-
bild des einzelnen Heiligen darstellen 
und bei dem die Gläubigen Schutz, 
Trost und Hilfe ersuchen. 

ORTHODOXE KIRCHE Diözese von Frankfurt und ganz Deutschland 
Kirche des Hl. Lazar zu Kassel
Regelmäßige Gottesdienste:
Sa um 18:00 Uhr, So um 10:00 Uhr
Standort: 
Johann-Sebastian-Bach 20
34134 Kassel

Kontakt:
Aleksandar Perkovic, Pfarrer
T: +49-176-32634071
E: crkvakassel@gmail.com;

www.crkva-kassel.de

Kapelle St. Liborius Paderborn
Regelmäßige Gottesdienste:
bis zu 2x monatlich, nach Absprache 
mit dem Pfarrbüro St. Liborius

Standort:
Kamp 4, 33098 Paderborn
Kontakt: s.o.

Kirche des Hl. Stefan von Decani
Regelmäßige Gottesdienste:
2x im Monat, Termin nach  
Absprache mit der Gemeinde

Standort:
Kirchplatz 1, 59590 Mönninghausen
Kontakt: s.o.

Kirche des Hl. Vasilije von Ostrog zu Bielefeld
Regelmäßige Gottesdienste:
Sa um 18:00 Uhr, So um 10:00 Uhr
Standort:
Wellensiek 69 A, 33619 Bielefeld

Kontakt:
Bogdan Smiljanic, Pfarrer
T: +49-521-104201
E: bsmiljuc@versanet.de

www.serbische-diozese.org
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Syrisch-Orthodoxe Kirche von Antiochien
Der Ursprung der Syrisch-Orthodoxen 
Kirche von Antiochien liegt zeitlich 
am Beginn des Christentums. Schlägt 
man in der Apostelgeschichte Kapitel 
11, Vers 26 auf, heißt es dort: „Die 
Jünger Jesu wurden zum ersten Mal 
in Antiochien Christen genannt“. Als 
ihr Oberhaupt gilt der Apostel Petrus, 
der 14 Jahre lang in Antiochien resi-
dierte und seinen apostolischen Stuhl 
um das Jahr 42 n.Chr. gründete. Der 
gegenwärtige Patriarch Seine Heilig-
keit Moran Mor Ignatius Efrem II. gilt 
als 123. in der gesetzlichen apostoli-
schen Sukzession der Patriarchen von 
Antiochien.
Die Autorität des Patriarchen von 
Antiochien erstreckte sich auf alle 
Christen des Orients. Daher trägt 
er bis heute den Titel „Patriarch der 
Syrisch-Orthodoxen Kirche von An-
tiochien und dem ganzen Orient“. 

Allerdings konnte Antiochien als das 
Zentrum der syrischen Kirche nicht 
lange bestehen. Das Patriarchat blieb 
dort nur bis zum Jahre 518. Danach 
wurde es wegen einer Reihe von Ver-
folgungen in verschiedene Klöster 
Mesopotamiens verlegt und befindet 
sich seit 1959 in Damaskus. 
Die Syrisch-Orthodoxe Kirche von An-
tiochien gehört zur Familie der altori-
entalischen Kirchen.
Die syrisch-orthodoxe Liturgie ist eine 
der frühesten Liturgien überhaupt, 
deren Ursprung noch am Beginn des 
Christentums liegt und die sich zwei-
fellos aus der Jerusalemer Liturgie 
entwickelt hat. Die syrisch-orthodoxe 
Kirche feiert ihre Liturgie im Aramäi-
schen, in der Sprache Jesu Christi, 
seiner Mutter und der Apostel. Die 
Sprache wird auch Syrisch genannt, 
der aramäische Dialekt von Edessa.

ORTHODOXE KIRCHE

Syrisch-Orthodoxe Kirchengemeinde Mor Aho 
Regelmäßige Gottesdienste:
Mo – Sa um 18:00 Uhr (während der 
Winterzeit 16:00 Uhr)
So um 8:00 Uhr (Eucharistiefeier)
Standort: 
An der Talle 2
33102 Paderborn

Kontakt:
Gemeindepfarrer A. Ibrahim Araz
T: +49-151-64614072
E: pfr.araz@icloud.com

Die Syrisch-Orthodoxe Kirche von 
Antiochien und die Römisch-Katholi-
sche Kirche haben am 23.06.1984 im 
Vatikan in einer pastoralen Erklärung 
vereinbart, dass den Gläubigen der 
Empfang von bestimmten Sakramen-
ten bei Priestern der anderen Kirche 
gestattet ist, wenn kein eigener Geist-
licher erreichbar ist.
In Paderborn wurde im Jahr 1992 die 
St. Aho Kirche als erstes neu errich-
tetes Gemeindezentrum eingeweiht. 

Inzwischen gibt es im Kreis Paderborn 
zwei weitere Gemeindezentren. Es 
leben ca. 900 syrisch-orthodoxe Fa-
milien in Paderborn. Deutschlandweit 
zählt die Syrisch-Orthodoxe Kirche in-
zwischen über 100.000 Mitglieder.
Im Kloster St. Jakob von Sarug in 
Warburg (Westfalen) ist der Bischof-
sitz des amtierenden Oberhaupts der 
Syrisch-Orthodoxen Kirche von Antio-
chien in Deutschland Erzbischof Philo-
xenus Mattias Nayis. 
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Mit über 25 Millionen Menschen welt-
weit, die sich ihr zugehörig fühlen, 
zählt die Sikhi als jüngste zu den fünf 
Weltreligionen. 
Sikhi ist ein universeller Lebensweg, 
der durch den gelehrten Wanderpre-
diger Guru Nanak Dev Ji im 15. Jahr-
hundert n. Chr. in der Region Punjab, 
im Norden Indiens, eingeführt wurde. 
Die Anhänger dieser Religionsgemein-
schaft werden Sikhs genannt. 
Das Wort Sikh findet seinen Ursprung 
im Sanskrit und bedeutet im Sikhi-Kon-
text lebenslanger, erkenntnisorientier-
ter, spiritueller Schüler. 
Zentral ist die Überwindung des Egos, 
das den Menschen zu unmoralischen 
Handlungen verleitet. 
Ein Mensch, der sich auf die Suche 
nach dem eigenen Ursprung begibt, 
indem dieser den Lehren aus der Gur-
bani folgt, im Einklang mit dem Willen 
des Schöpfers und mit dem Ziel der 

Vereinigung mit dem Einen gestalt- 
und geschlechtslosen Schöpfer lebt, 
ist ein Sikh. 
Der Sikh orientiert sich in jeder Le-
benssituation an diese Botschaften. 

Grundlagen der Sikhi 
• 	Allgegenwart des Einen Schöpfers 
• 	ein gemeinsamer Ursprung aller 

Lebewesen 
• 	Selbsterkenntnis durch spirituelle 

Aufklärung 
• 	Andacht an Gott mit jedem 

Atemzug (Simran) 
• 	Gott ist zugänglich für alle 

Menschen 
• 	positives Kanalisieren von 

Begierde, Wut, Gier, weltlicher 
Gebundenheit und Stolz 

• 	Verantwortungsbewusstsein 
gegenüber dem Gemeinwohl

Gurbani - Inspiration der Sikhi 
Die spirituelle und zeitlose Literatur 
der Sikhs wird als Gurbani (das Wort 
des Gurus) bezeichnet. 
Sie beinhaltet die spirituellen Weis-
heiten von Heiligen unterschiedlicher 
Herkunft und Tradition, die in jeder 
Lebenslage universell anwendbar sind. 
Diese wurden von Guru Arjan Dev 
Ji, dem fünften Nachfolger von Guru 
Nanak, in Form des sog. Aad Granths 

im Jahre 1604 als ein großes Werk zu-
sammengetragen. Dabei arrangierte 
er die poetischen Schriften seiner vier 
Vorgänger und weiterer Heiliger (Bha-
gat) in ein musikalisches System. 
Die Verwendung verschiedener Spra-
chen, als auch die Verwendung von 
Versen Heiliger unterschiedlichster 
Herkunft, betonen den religionsüber-
greifenden Charakter der Gurbani. 

SIKH RELIGION

Gurudwara Singh Sabha e.V.
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntags von 12:00 bis 14:00 Uhr, 
anschließend gemeinsames Essen 
(Langar)

Standort:
Thuner Weg 58
33104 Paderborn 

Kontakt:
Gurdwara Singh Sabha e.V
T: +49-1578-8404144
E: Jitenderpal.singh@t-online.de

www.sikhverband.de


